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Abfallwirtschaftsbetrieb

Alles über Müll
Wie wir den Abfall
im Landkreis Leer
entsorgen
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Verpackungen
Verkaufsverpackungen aus Kunststoff, Verbundstoff, Metall

Grünabfall

Altpapier

Restabfall

Restabfall

15 kg(max. Füllgewicht)

AbfallwirtschaftsbetriebInternet:
www.landkreis-leer.dekostenlose Servicenummer:

0800-9 25 24 23

Landkreis      Leer

Altpapier

15 kg(max. Füllgewicht)

AbfallwirtschaftsbetriebInternet:
www.landkreis-leer.dekostenlose Servicenummer:

0800-9 25 24 23

Landkreis      Leer

Verkaufsverpackungen
aus Kunststoff, Verbundstoff, Metall

AbfallwirtschaftsbetriebInternet:

www.landkreis-leer.dekostenlose Servicenummer:
0800-9 25 24 23ASO Sawatzki Abfallentsorgung

Landkreis      Leer

Verkaufsverpackungen
aus Kunststoff, Verbundstoff, Metall

AbfallwirtschaftsbetriebInternet:
www.landkreis-leer.dekostenlose Servicenummer:

0800-9 25 24 23ASO Sawatzki Abfallentsorgung
Ostfriesland GmbH & Co. KG

Telefon: 0491-999 777 0

Landkreis      Leer

Der Grüne Punkt - Duales System Deutschland AG Grünabfall

15 kg(max. Füllgewicht)

AbfallwirtschaftsbetriebInternet:
www.landkreis-leer.dekostenlose Servicenummer:

0800-9 25 24 23

Landkreis      Leer
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2 - 3 Ganz einfach: So entsorgen Sie Ihren Abfall

4 - 5 Das kostet die Abfallentsorgung
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10 - 11 Sperrmüll und Elektroschrott auf eigenen Wegen

12 - 13 Bauschutt und sperrige Abfälle zu den Recyclinghöfen

14 - 15 Die Servicenummer kostet nichts: 08 00-9 25 24 23
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Müll ist längst kein Müll mehr – sondern ein wertvoller Rohstoff,
der weiter verarbeitet wird. Am besten ist es, keinen Müll zu machen.
Das kostet nichts und schont die Umwelt. Aber nicht immer lässt
sich Abfall vermeiden. Es bleibt die zweitbeste Lösung: den Müll
zu verwerten, zu recyceln. Das wiederum setzt voraus, dass der
Abfall sortiert wird. Schon zu Hause. Der Landkreis Leer macht es
seinen Bürgerinnen und Bürgern da einfach. Er bietet vier ver-
schiedene Müllsäcke in unterschiedlichen Farben an:

Grau Restmüll

Blau Altpapier

Grün Grünabfall

Gelb Verpackungen
aus Kunststoff,
Verbundstoff
und Metall

sortieren Sie rein

entsorgen Sie Ihren Abfall 3

Die vier Abfallsäcke



seit dreizehn Jahren

Das kostet4

Müllgebühren
Reden wir nicht drum herum: Müll zu sammeln, zu sortieren, zu
verwerten oder zu deponieren kostet viel Geld. Und die Bürger
bezahlen es.

Um die Kosten in Grenzen zu halten, müssen Bürger und Landkreis
Hand in Hand arbeiten. Die Einen vermeiden Müll so gut es geht
und sortieren den Rest gewissenhaft – die Anderen setzen alles
daran, moderne Entsorgungstechnik zu nutzen und sparsam zu
wirtschaften.

Beides klappt ordentlich. Ein sicheres Zeichen dafür ist, dass der
Landkreis die Gebühren seit mehr als dreizehn Jahren nicht erhöhen
musste. Und es gibt derzeit keine Tendenzen, dass sich an dieser
erfreulichen Tatsache etwas ändern muss.



stabile Gebühren

die Abfallentsorgung 5

Gesamtkosten der Hausmüll-
abfuhr im Landkreis Leer
Die Kosten für die Hausmüllab-
fuhr werden über die Grund- 
und Sackgebühren abgedeckt. 
Die Summe von 8,43 Mill. Euro
verteilt sich auf folgende Berei-
che (siehe Tortendiagramm):

1. 56,9% Restabfall
2. 10,4% Altpapier
3. 10,3% Grünabfall
4. 3,3% Baum- und Strauchabfuhr
5. 2,9% Schadstoffentsorgung
6. 15,9% Sperrmüllabfuhr
7. 0,3% ”wilde”  Müll-

ablagerungen
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3

4
5

6

1 Restabfall

7

Abfallgebühren eines
durchschnittlichen Haushaltes

Grundgebühr:  93,60 Euro

Sackgebühren:
32 Restabfallsäcke* 28,80 Euro
9 Grünabfallsäcke* 5,04 Euro

Summe*: 127,44 Euro

(*Die Säcke für Altpapier (blau) und
Verkaufsverpackungen (gelb) sind
kostenfrei!)

Abfallentsorgungskosten



noch besser -

Müll geht einen6

Hartnäckig hält sich das Vorurteil, dass der Müll ohnehin auf einen
Haufen geworfen wird, egal ob er vorher sortiert worden ist. So
lange wie sich das Vorurteil hält, so falsch ist es.

Schon zu Zeiten der alten Deponie Breinermoor wurden Kunststoff,
Altpapier, Grünabfall und Restmüll getrennt. Bei den Müllfahrzeugen
mit ihren drei oder vier Kammern ist es nun für Jedermann offen-
sichtlich: Der Müll bleibt sogar während des Transports getrennt.

Das erspart viel zusätzliche Arbeit- und raubt Müllmuffeln auch
das letzte Argument gegen die Mülltrennung. Um es deutlich zu
sagen:

Wer den Müll nicht gut sortiert, verursacht zusätzliche Kosten,
die von Allen aufgebracht werden müssen.

Nichts durcheinander:

Der Bürger sortiert Müll vor Der Müllwerker sammelt ein



Abfall vermeiden

langen Weg 7

Im Entsorgungszentrum Breinermoor gibt es viel zu tun. Obwohl
dort seit 2005 kein Restmüll mehr deponiert wird. Große Spezial-
LKWs transportieren ihn nach Wilsum in die Grafschaft Bentheim.

Dort behandelt eine moderne Anlage den Restmüll mechanisch-
biologisch vor, ehe er abgelagert wird. So verlangt es das Umwelt-
recht.

Unsere Aufgabe bleibt es, für eine wirtschaftliche und nutzerfreund-
liche Müllabfuhr zu sorgen. Weil jede Tonne Geld kostet, muss die
Restmüllmenge möglichst verringert werden. Das kommt dem
Portemonnaie der Bürger und der Umwelt zugute.

Abfallvermeidung sowie umweltfreundliche und gleichzeitig kosten-
günstige Entsorgung bleibt eine Daueraufgabe – für den Bürger
und für den Landkreis Leer.

Abfall geht auf Reisen:

Der Müll wird u.a. nach Größe gesiebt Der Müll wird sortiert (z.B.: Magnet)



ein bewährtes System-

Darum gibt es bei uns8

Schon vor mehr als 30 Jahren hat der Kreistag sich für das Müllsack-
System entschieden – im Gegensatz zu den fast überall üblichen
Tonnen.

Ein mutiger Entschluss, der sich bald als weitsichtig und dauer-
haft gut erwies. Denn das Sacksystem ist höchst flexibel, sauber
und kostengünstig. Zum niedrigen Gebührentarif im Landkreis
Leer, der keinen Vergleich scheuen muss, trägt es entscheidend
bei.

Die Menschen haben sich schnell an die Säcke gewöhnt und möch-
ten sie weder missen noch gegen Tonnen tauschen. Sie wissen den
zuverlässigen Abfuhrservice zu schätzen. So sehr, dass sie im Früh-
jahr 2008 privaten Entsorgungsfirmen, die Blaue Tonnen fürs Alt-
papier aufstellen wollten, deutlich die Rote Karte zeigten. Ein über-
zeugender Vertrauensbeweis.

Flexibel, sauber, günstig:

Egal wie
viele Säcke -
alle werden

mitgenommen

Zu Hause
sortiert

Jeder den
Müll vor



seit mehr als 30 Jahren

das Abfallsacksystem 9

Stabile
Gebühren

seit dreizehn
Jahren

Einmal die
Woche wird

der Müll
abgeholt

Abfallsack-System:

• unbegrenzte Abfallmenge  
mit beliebig vielen Säcken

• wöchentliche Abfuhr 
immer am gleichen Tag
für alle Abfallsäcke

• Säcke brauchen
wenig Platz

• staubfrei und hygienisch

• gerechte Kosten dank
Grund- und Sackgebühr

Viele Argumente sprechen für das Abfallsacksystem:

Abfalltonnen-System:

• begrenzte Abfallmenge,
weil nur eine Tonne

• Tonnen werden nur alle
2 bis 4 Wochen geleert,
aufwändiger Abfuhrkalender

• Stellplatz für mehrere Tonnen
muss vorhanden sein

• Tonnen müssen gereinigt 
werden - Geruchsbelästigung

Säcke oder Tonnen:



Sperrmüll holen

Sperrmüll und Elektroschrott10

Jeder kann Sperrmüll und alte Elektrogeräte kostenfrei loswerden:
über eine Anmeldekarte, per Post oder elektronisch im Internet. Der
Landkreis teilt dann einen Abholtermin mit. Er gilt für den üblichen
Sperrmüll und seit einiger Zeit auch für große Elektrogeräte wie
Waschmaschine, Kühlschrank, Spülmaschine, Herd oder Ähnliches.

Für kleine Elektrogeräte wie Fön, Eierkocher oder Rasierer gibt es
einen anderen Weg. Sie gehören ebenso wie Leuchtstoffröhren und
Energiesparlampen nicht in den Restmüllsack, sondern in spezielle
Sammelboxen bei ganz bestimmten Elektrogeschäften. Diese sind
in dem Flyer “Schadstoffhaltige Abfälle” aufgelistet.

So geht es:



wir kostenlos ab

auf eigenen Wegen 11

Hochbett, Kinderschreibtisch, Legosteine, Trimmrad, Babyschuhe,
Digitalkamera, Rechner oder Rasenmäher – der Eine möchte es
loswerden, ein Anderer könnte es
gut gebrauchen. Leider weiß
keiner vom Anderen. Da hilft
der Landkreis Leer mit seiner
Verschenkbörse im Internet.

Einfach „Verschenkbörse“ un-
ter www.all-leer.de anklicken,
ein Angebot eingeben oder
sich das Passende aussuchen.

Alles kostenlos.

Verschenkbörse



Sperrmüll auch sofort-

Bauschutt und sperrige12

Schnell und bequem, das ist die Sofortabfuhr für Sperrmüll und
Elektrogeräte. Innerhalb von fünf Werktagen holt der Landkreis die
Abfälle ab – gegen eine Gebühr von 40 Euro, die im Voraus zu
zahlen ist.

Für die kostenlose Sperrmüllabfuhr gibt es in der Regel einen Termin
nach drei Wochen. Für die Sofortabfuhr gelten die gleichen
Bedingungen wie bei der kostenlosen Sperrmüllabfuhr:

Nicht mitgenommen werden Farben, Lacke, Altöl oder Leuchtstoff-
röhren, Pappe, Folie oder Gartenabfälle, Kleinteile und Hausmüll
in Säcken, Autoteile, Reifen oder Mofas, Zäune, Draht oder Abfälle
aus Bau- und Umbauarbeiten wie z.B. Holzabfälle, Türen, Fenster
oder Sanitärkeramik.

Sofortabfuhr



aber nur gegen Gebühr

Abfälle zu den Recylinghöfen 13

Sperrigen Abfall selbst entsorgen - kein Problem. Ab geht’s zum
Entsorgungszentrum Breinermoor, zur Abfallumschlaganlage Borkum
oder zu einem der Recyclinghöfe in Weener, Filsum, Hesel, Klein-
oldendorf oder Neermoor.

Es kostet jedoch Geld. Die Gebühren erfahren Sie unter der
kostenlosen Servicenummer 0800-9 25 24 23 oder im Internet
unter www.all-leer.de

Die Recyclinghöfe nehmen folgende Abfälle von Privathaushalten
an: Sperrmüll, Kühlgeräte, Bauschutt, Metalle, Holz, Papier, Grünab-
fälle und PKW-Reifen. Nur Elektrogeräte und Papier oder Pappe

sind kostenlos.

Alles, was über zehn Kubikmeter hinausgeht, muss nach Breinermoor.
Das gilt auch für Abfälle mit Asbest- oder Teergehalt, Bahnschwellen
und Mineralwolle.

Recyclinghöfe



weitere Infos unter

Die Servicenummer kostet14

Informationen über
Beratungsangebote des
Abfallwirtschafts-
betriebes

Informationen über die
Abfallsortierung in fünf
Sprachen: Deutsch, Eng-
lisch, Französich, Türkisch,
Russisch, Niederländisch

Informationen über
den Leeraner Kompost:
Herstellung, Anwendung
und Bezugsquellen

Wir schreiben BERATUNG und INFORMATION groß. Über die kosten-
lose Servicenummer geben wir gerne Tipps, wie Abfall vermieden,
sortiert oder kompostiert werden kann oder wie die Schadstoff-
sammlung funktioniert.

Zu allen Themen halten wir Infobroschüren bereit, die telefonisch
oder online bestellt werden können. Sie liegen auch in Rathäusern,
Banken, Sparkassen und in unserer Geschäftsstelle aus.

Die Homepage des Abfallwirtschaftsbetriebes gibt umfassende Aus-
künfte und Ratschläge.

Das Info-Mobil ist unsere fahrbare Außenstelle und regelmäßig im
Kreisgebiet unterwegs.

Gerne besuchen wir Vereine und Gruppen und halten Vorträge zum
Thema Abfallentsorgung. Selbstverständlich auch abends.

Beratung: Persönlich oder online



www.all-leer.de

nichts: 0800-9 25 24 23 15

Informationen über
Elektrogeräte- und
Sperrmüllentsorgung
für Privathaushalte

Informationen über
die Entsorgung von
schadstoffhaltigen
Abfällen

Informationen über
die Entsorgung von
Restmüll in Containern
für Gewerbetreibende

Sperrmüllabfuhr bestellen, alte CDs
und Batterien entsorgen, mehr
wissen über die Abfallentsorgung:
Dafür steht in beiden Multi-Märkten
in Leer eine Info-Säule.

Die Info-Säule



Landkreis Leer
Abfallwirtschaftsbetrieb

Friesenstraße 33/35
26789 Leer
Tel  0491-92524-0
Fax  0491-92524-80
E-Mail  abfallberatung@all-leer.de
Internet  www.all-leer.de

kostenlose Servicenummer
0800 - 9 25 24 23

Abfallberatung in
unserer Geschäftsstelle

Internet
www.all-leer.de
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